
Aufarbeitung von 
SED-Unrecht kompakt 

Online-Veranstaltungsreihe 
September bis Dezember 2026

Foto: Das 1982 am Dom von Halberstadt errichtete Denkmal von Johann-Peter Hinz zur Erinnerung an die
zwischen 1933 und 1945 ermordeten Juden. LzA 2026.



Kompakt und verständlich werden zentrale Fragen der Aufarbeitung der SED-Diktatur beleuchtet –
aus politischer, juristischer, gesellschaftlicher und kultureller Perspektive. Ein kurzer Impuls von
Expertinnen und Experten führt ins Thema ein, danach ist Zeit für Austausch und Fragen.

Alle 14 Tage, dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich zu den einzelnen
Terminen oder zur gesamten Veranstaltungs-
reihe per E-Mail an:
veranstaltung@lza.lt.sachsen-anhalt.de oder
telefonisch unter 0391 560 1519
 
Teilnahme:
Den jeweiligen Zugangslink zur Veranstaltung
erhalten Sie rechtzeitig per E-Mail.
 
Weitere Informationen:
Details zur Veranstaltungsreihe finden Sie auf
der Webseite des Landesbeauftragten unter
www.aufarbeitung.sachsen-anhalt.de/aktuelles
sowie dem folgenden QR-Code

Aufarbeitungsbeauftragter | Schleinufer 12 | 39104 Magdeburg
Telefon: 0391 560 1501 | www.aufarbeitung.sachsen-anhalt.de

29.09.2026
Prof. Dr. Wolfgang Stock: 
50 Jahre Fanal von Oskar Brüsewitz: Neue
Aktenfunde und bleibendes Vermächtnis.

13.10.2026
Johannes Beleites, Aufarbeitungsbeauftragter
Sachsen-Anhalts:
Sonderrecht für Stasi-Akten? Geschichte,
Gegenwart und Zukunft des Stasi-Unterlagen-
Gesetzes.

03.11.2026
Evelyn Zupke, Bundesbeauftragte für Opfer der
SED-Diktatur:
Die Anerkennung gesundheitlicher Folge-
schäden von SED-Verfolgung. Welche Beding-
ungen müssen erfüllt werden, was ist zu
beachten?

17.11.2026
Prof. Dr. Corine Defrance (Université de
Sorbonne I): 
Deutsch-französische Städtepartnerschaften
im Kalten Krieg.

01.12.2026
PD Dr. Philipp Graf  (Universität Leipzig):  
Ausgeschlagenes Erbe. Die jüdische
Geschichte Halberstadts in der DDR.

15.12.2026
Tom Drechsel (Universität Potsdam):
Von dekolonialem Sozialismus zu postsozia-
listischem Nationalismus: Mosambikanische
Vertragsarbeitende in der DDR und dem
vereinten Deutschland (1979-1997).
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